
 

 

 

 

 

 
 
 

 Ortsbürgermeisterin Melanie Stoy     
 Schlossstraße 1 

 31535 Neustadt 

 

 

Neustadt, den 09. Dezember 2021 

 Beantragung eines Zuschusses durch den Ortsrat der Kernstadt Neustadt 

 

 Sehr geehrte Frau Ortsbürgermeisterin Stoy, 
  sehr geehrte Damen und Herren des Ortsrats Neustadt, 

 die Weihnachtsbeleuchtung der GfW in der Innenstadt von Neustadt kann als eine der schönsten in der Region 
 bezeichnet werden. Sie ist ein Alleinstellungsmerkmal für unsere Stadt. Bei der  Finanzierung wurde die GfW in 
 den vergangenen Jahren durch einen Beitrag aus der Partnerschaft Innenstadt unterstützt. Auch der Bauhof hat 
 hierbei tatkräftig mitgeholfen. Im Übrigen erfolgt die Finanzierung durch die GfW und insbesondere auch durch 
 eine Umlage, welche von den Geschäftsleuten erbeten wird. Mitglieder der GfW bringen darüber hinaus 
 zahlreiche ehrenamtliche Stunden in das Projekt ein.  

 Aufgrund der Corona-Pandemie den damit einhergehenden Einschränkungen für die Unternehmen wurde die 
 Umlage 2021 nicht in gleicher Weise wie in den Vorjahren eingezogen, um diese in diesen Zeiten nicht 
 übermäßig zu belasten. Eine nachträgliche, vollständige Erhebung scheint aufgrund der aktuellen erneuten 
 Coronalage nicht angebracht. Dadurch entsteht eine einmalige finanzielle Lücke in Höhe von ca. 4.200 € brutto, 
 die von der GfW allein getragen werden müsste. Wir würden uns deshalb freuen, wenn sich der Ortsrat der 
 Kernstadt aus den ihm zur Verfügung stehenden Mitteln an der Deckung des Defizits beteiligt. Es ist natürlich 
 für die GfW schwer, einen Betrag vorzugeben, aber eine Beteiligung in Höhe von 2.000 € wäre sehr hilfreich. 

 Vielen Dank für Ihre wohlwollende Beratung und Entscheidung im Voraus. 

 Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
 Ansprechpartner seitens der GfW ist Volker Tiedgen (Tel. 0172 8078918). 

 

 Mit freundlichen Grüßen 
 Gemeinschaft für Wirtschaftsförderung 
 Neustadt a. Rbge. e.V. 
 
 
 
 gez. Mike Oliver Behrmann                    gez. Jens Ohlau von der Heide                   gez. Henning Hanebutt 


